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\ ¡/on Ecoma wurde ein neuer Folientop-
tU per entwickelt, der E2-Kisten und Ifco-

Steigen für den Tlansport von Obst und
Gemüse mit PlastiKolie bestückt. ,,Direkt
nach der Ernte packen die landwirtschaft-
lichen Betriebe ihre frischen Produkte in
die Kunststoffbehälter", erlåiutert Jürgen
Göbber, Werkstattleiter bei Ecoma in
Weyhe. ,,Um die Lebensmittel vor herein-
rieselndem Schmutz und Vemnreinigungen
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bei Folientoppern effiziente Abläufe
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Mit der variabel bestückbaren Ven-

tilinsel New SY lassen sich komplexe

Anwendungen und hohe Ansprüche

an die Hygiene einfach umsetzen.

Der Sondermaschinenbauer Ecoma

verwendet diese deshalb in seinen
Folientoppern. Durch die Buskno-

tentechnik wird der Verkabelungs-

aufwand reduziert und eine hohe
Produktivität erreicht.

zu schützen, werden die Mehrwegboxen
auf der Oberseite mit einer Schutzfolie
verschlossen. Diese Aufgabe übernimmt
der Folientopper."

Ein Zuführband f¿ihrt die befüllten
Boxen in die Maschine. Hier werden sie
ausgerichtet und auf einer Hubvorrichtung
abgebremst. An allen vier Ecken der Folie
bringen Stanzzylinder schmale Schnitte
an. Vier Greifer ziehen die Schutzfolie über

sorgt dafür, dass Obst und Gemüse in Mehrwegboxen geschützt transport¡ert werden können
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Stanzen, abtrennen, ziehen - die Ventiltechnik ermöglicht den reibungslosen Ablauf der Prozessschritte bei kurzen Taktzeiten und hohem Durchsatz
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die Box. Die Hubvorrichtung hebt diese an
und presst sie in die dehnbare Folie, bis
sich die gestanzten Ecken über die Kan-
ten ziehen und sich dort fest verka¡rten.
Danach wird die mit Folie bespannte Box
abgelassen und mit einem Förderband aus
der Maschine gefahren. Der gesamte Pro-
zess dauert nur wenige Sekunden.

Eine besondere Herausforderung
bei der Konstruktion der Maschine war
die Ventilinsel. Um die verschiedenen
Prozessschritte des Folientoppers umzu-
setzen, kommen in der Anlage Zylinder
verschiedener Größe und Ventile mit un-
terschiedlichen Durchflussraten zum Ein-
satz. Bei herkömmlichen pneumatischen
Systemen erfordern alle Ventile eine sehr
aufwendige Einzelverschlauchung. Dies
benötigt viel Platz, ist umst¿indlich bei der
Montage, fehleranfällig und wartungsauf-
wendig. SMC entwickelte deshalb zusarn-
men mit Ecoma ein komplettes pneumati-
sches Konzept für den Folientopper. Das
zentrale Element dabei: Die Ventilinsel
New SY mit Buslcrotentechnik, mit der
sich die hohen Ansprüche der Branche an
Verfügbarkeit und Produktivität einfach
umsetzen lassen.

Gerade in der Emtezeit wird von
Maschinen in der La¡rdwirtschaft hohe
Zuverlässigkeit gefordert. Und in der stau-
bigen Umgebung müssen sie sich zudem
einfach und schnell reinigen lassen, um
den hygienischen Anforderungen der
Lebensmittelbranche zu genügen.,,Mit
der rückseitigen Verschlauchung unserer
Ventilinsel New SY ist der Schaltschrank
bestmöglich verschlossen, im Irmeren
optimal vor Schmutz geschützt und von

außen einfach zu reinigen", sagt Helmut
Gerdes, Sales Engineer bei SMC. ,,Und
dank dem Busmodul 8X260 sind bei der
Ventilinsel nur zwei Anschlusskabel ftir
den Anschluss der Elektronik notwendig."
Komplexe Schlauch- und Kabelstråinge zu
den pneumatischen Einheiten, an denen
sich Schmutznester festsetzen könnten,
entfallen. Zudem reduziert sich der Monta-
ge- und Wartungsaufwand erheblich.

Die Ventilinseln sind ãußerst flexibel
und einfach erweiterba¡. Auf der Mehr-
fachanschlussplatte lassen sich unter-
schiedliche Ventilbaugrößen kombinieren.
Ftir eine einfache Anbindung ist das Bus-
modul mit verschiedenen Protokollen wie
etlva Proflnet, EthernellP und IO-Link
verfügbar. Die Ventilinselserie ist mit ihrer
kompakten Baugröße äußerst platzspa-
rend und bietet gleichzeitig hohe Durch-
flusskerutwerte. So lassen sich Zylinder
mit großen Durchmessem bis zu 160

Millimetern betreiben. Eine zusätzliche
Ventilinsel für große Zylinder kann somit
eingespart werden. Für eine besonders
flexible Montage lassen sich Größe und
Richtung der PneumatikanschÌüsse ein-
fach anpassen. Anschlüsse sind wahlweise
oben, unten oder an der Seite möglich.
New SY bietet auch die Option, einzelne
Ventile einfach zu tauschen, ohne die An-
schlussplatte auszubauen.

Die Ventile gibt es walùweise weich-
gedichtet oder mit Stahlschieber mit einer
Lebensdauer von 200 Millionen Zyklen.
Die Variante mit Stahlschieber steht zu-
dem ftir eine hohe Wiederholgenauigkeit
beim Schalten bis zum Ende der Lebens-
dauer.

,,Mit der Ventilinsel New SY sparen wir
Zeit und Kosten bei der Montage. Dank
der Buslcrotentechnik entfállt die aufwen-
dige Verkabelung jedes einzelnen Ventils
und mit der bereits im Schaltschank
verbauten Ventilinsel ist die Montage
schnell und unkompliziert", sagt Jürgen
Göbber. Die Pneumatikleitungen werden
einfach über einen Steckanschluss durch
die Schaltschrankwand geftihrt. Ftir die
Kunden des Spezialmaschinenherstellers
bietet die Ventilinsel New SY weitere zen-
trale Vorteile. Aufgrund des verringerten
Verschlauchungsaufbands verlängern sich
die Wartungsintervalle und die Verfügbar-
keit der Anlage steigt. Die Ventilinsel ist
auf alle verbauten Komponenten von SMC
wie Antriebszylinder und Wartungseinheit
abgestimmt - füLr präzise Prozessabläufe.
Damit erreicht der Folientopper \ryesent-
lich ktiLrzere Taktzeiten und höhere Durch-
laufzahlen.

,,Das breite Programm an qualitativ
hochwertigen Produkten von SMC er-
möglicht es uns, komplette pneumatische
Systeme aus einer Hand zu beziehen",
betont Ecoma-Geschä.ftsführer Georg
Thamm. ,,Unsere Kunden profltieren von
einer transparenten Lieferkette und wis-
sen, dass sie aufunsere Anlagen vertrauen
können. Denn mit der globalen Präsenz
von SMC si¡d alle Komponenten kurz-
fristig verfügbar - unabhängig davon, wo
unsere Maschinen eingesetzt werden."
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www.ecoma-maschinenbau.de

www.smc.de
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Papiersäcke

Lange Fasern
bieten
hohe Stabilität

Bra nchensoftwa re

Alle Funktionen
in einem System

Ventiltechnik

Konzipiert für
komplexe
Anwendungen
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